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02.02.2015
KLAGE und EILANTRAG 
gegen
die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den Leiter des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge in 90343 Nürnberg,

- Beklagte und Antragsgegnerin-

Wir erheben Klage und beantragen,
den Bescheid der Beklagten vom 13.01.2015, zugegangen am 26.01.2015, aufzuheben.
Ferner stellen wir einen Eilantrag und beantragen,

die aufschiebende Wirkung der Klage gegen die Abschiebungsanordnung der Antragsgegnerin  nach § 80 Abs. 5 VwGO anzuordnen.

Zur vorläufigen Begründung der Klage wird vorsorglich auf den Vortrag im behördlichen Verfahren Bezug genommen. Eine eingehende Klagebegründung wird nachgereicht werden. 

Die eingehende Begründung des Eilantrags erfolgt bis zum 12.02.2015. Das Gericht wird gebeten, einen Hinweis zu erteilen, wenn es eine frühere Übermittlung der Begründung für tunlich hält.
Den angefochtenen Bescheid fügen wir bei.

Unterschrift der Betroffenen (Mutter gleichzeitig als gesetzlicher Vertreter für das Kind)
